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Satzung des Vereins  

ELEVEN-eleven  MusikKultur e.V. 
vom 27. März 2011 

Präambel 

Der Verein folgt  - auch namentlich - einer Idee des weltberühmten Dirigenten und 
Komponisten Leonard Bernstein, der in den Siebziger-Jahren in London und Tel Aviv 
namensgleiche Matineen initiierte und zu großem Erfolg führte. Seine Grundidee war, 
das enorme künstlerische Potential seiner Umgebung zu Kooperation und Synergien 
anzuregen, die dem Publikum in einer leichten und überaus ansprechenden Weise 
künstlerisches Vergnügen bereitet und überraschende Lerneffekte hervorruft. Zugang 
und Eintritt in diese Matineen war frei. Die künstlerischen Honorare waren nicht nen-
nenswert. Auf diese Weise vermittelte Leonard Bernstein sein künstlerisches Kon-
zept. Eleven-eleven Musikkultur lehnt sich an dieses Konzept an.  

§ 1 Name, Sitz, Geschäftsjahr 

Der Verein trägt den Namen: Eleven-eleven Musikkultur und erhält nach Eintragung 
den abgekürzten Zusatz e.V. Sitz des Vereins ist Olching. Geschäftsjahr ist das Ka-
lenderjahr. 
 
§ 2 Zweck des Vereins 
Zweck des Vereins ist die Förderung von Kunst und Kultur. 
Kunst und Kultur werden gefördert durch die Durchführung von anspruchsvollen kul-
turellen Ereignissen wie öffentliche Generalproben und sonstigen Darbietungen so-
wie der Organisation und Durchführung von Symposien. 
Der Zweck des Vereins wird dadurch verwirklicht, dass 
1.) geeignete Räumlichkeiten und benötigte Ausrüstungen zur Verfügung gestellt 
werden  
2.) künstlerische Kreise, Künstler und Nachwuchskünstler sowie deren kollegiales 
Umfeld angesprochen und gewonnen werden 
3.) kulturelles und künstlerisches Lernen mit Kulturschaffenden aller Art ermöglicht 
wird  
4.) mit den örtlichen und regionalen Organisationen zusammengearbeitet wird.  
 
§ 3 Gemeinnützigkeit 
Der Verein verfolgt ausschließlich und unmittelbar gemeinnützige Zwecke im Sinne 
des Abschnitts steuerbegünstigte Zwecke der Abgabenordnung, insbesondere künst-
lerische und kulturelle Zwecke. Der Verein ist selbstlos tätig. Er verfolgt nicht in erster 
Linie eigenwirtschaftliche Zwecke. Mittel des Vereins dürfen nur für satzungsmäßige  
 

Beitrittserklärung zu: 

 
Hiermit erkenne ich die Satzung vom 27. März 2011 des Vereins 
Eleven-eleven MusikKultur e. V. an und beantrage die Mitgliedschaft. 
 
Meine persönlichen Daten: 
 
 
Name:                  ________________________________________ 
 
 
Vorname:            ________________________________________ 
  
 
Strasse:               ________________________________________ 
 
 
Wohnort:             PLZ: _________  Ort: _______________________ 
 
 
Geburtsdatum:    ____________   Telefon*: ___________________ 
 
 
E-Mail*:               ________________________________________ 
 
 
Datum, Ort:         ________________________________________ 
 
 
Unterschrift:       _________________________________________  
 

* = freiwillige Angabe  

__________________________________________________ 
□ Zahlungsweise (jährlich) des Mitgliedsbeitrages von 30,00 €uro per Bankeinzug. 
 
 
IBAN / Kontonummer: _____________________  BIC / BLZ __________________ 
 
 
 
Geldinstitut: ________________________________________________________ 
 
 
 
Datum: ______________       Unterschrift: ________________________________ 
  
□ per Überweisung auf das Konto des Vereins bei der Sparkasse Olching,  
Kto.-Nr. 2199909 - BLZ 70053070 
IBAN: DE4870 0530 7000 0219 9909  - BIC:BYLADEM1FFB 
 
Bitte senden an:  
ELEVEN-eleven MusikKultur e.V. - c/o Günther Frank - Pfarrstr. 84 - 82140 Olching            
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Zwecke verwendet werden. Die Mitglieder erhalten keine Zuwendungen aus Mitteln 
des Vereins. Es darf keine Person durch Ausgaben, die dem Zweck des Vereins 
fremd sind oder durch unverhältnismäßig hohe Vergütungen begünstigt werden. 
Bei Auflösung oder Aufhebung des Vereins oder bei Wegfall steuerbegünstigter 
Zwecke fällt das Vermögen des Vereins an die Gemeinde Olching, mit der Maßgabe 
es unmittelbar und ausschließlich für gemeinnützige Zwecke zu verwenden, die den 
Zielen des Vereins entsprechen. 
 
§ 4 Mitgliedschaften 
Die Mitgliedschaft wird auf schriftlichen Antrag vom Vorstand gewährt. Bei Ablehnung 
hat die Person das Recht, die Mitgliederversammlung anzurufen. Die Mitgliederver-
sammlung kann mit Zweidrittelmehrheit den Antragsteller aufnehmen.  
Die Ehrenmitgliedschaft kann Personen, die sich um die Ziele und den Zweck des 
Vereins besonders verdient gemacht haben, vom Vorstand angetragen werden. 
Die Mitgliedschaft ist nicht übertragbar. Sie endet durch Tod, Austritt oder Aus-
schluss. Der Austritt aus dem Verein erfolgt fristlos durch schriftliche Erklärung ge-
genüber dem Vorstand; über den Ausschluss entscheidet der Vorstand. Hiergegen 
kann das Mitglied die Mitgliederversammlung anrufen, die mit Zweidrittelmehrheit 
den Ausschluss aufheben kann. 
 
§ 5 Mitgliederbeiträge 
Die Mitglieder zahlen Beiträge nach Maßgabe von Beschlüssen des Vorstandes. Eh-
renmitglieder zahlen keine Beiträge. Im Einzelfall kann der Vorstand den Beitrag 
ganz oder teilweise erlassen. 
 
§ 6 Vorstand 
Der Vorstand wird von der Mitgliederversammlung auf drei Jahre gewählt. Wieder-
wahl ist zulässig. 
Der Vorstand im Sinne von § 26 BGB besteht aus bis zu fünf Personen, dem oder 
der Vorsitzenden, dem oder der stellvertretenden Vorsitzenden und drei weiteren 
Vorstandsmitgliedern. Je zwei Vorstandsmitglieder, darunter jeweils der bzw. die 
Vorsitzende oder der bzw. die stellvertretende Vorsitzende, vertreten den Verein ge-
meinsam. . 
Der Vorstand beschließt mit einfacher Mehrheit. Bei Stimmengleichheit gilt ein Antrag 
als abgelehnt. Stimmenthaltungen zählen nicht mit. 
  
§ 7 Künstlerische Leitung 
Die künstlerische Leitung liegt beim künstlerischen Leiter, der vom Vorstand gewählt 
und bestellt wird. Er bezieht den Vorstand in seine Überlegungen mit ein.  
Er ist weisungsunabhängig und bestimmt Art und Stil der Ereignisse.  
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§ 8 Mitgliederversammlung 
Die ordentliche Mitgliederversammlung wird einmal im Jahr abgehalten. Sie wird vom 
Vorstand mit einer Frist von 2 Wochen unter Bekanntgabe der Tagesordnung durch 
einfachen Brief an die letztbekannte Adresse einberufen. Der Einladungsbrief kann 
auch per E-Mail versandt werden. 
Die ordentliche Mitgliederversammlung ist unabhängig von der Anzahl der erschie-
nenen Mitglieder beschlussfähig, sofern ordnungsgemäß geladen wurde. Sie be-
schließt mit Dreiviertelmehrheit über Satzungsänderungen und die Auflösung des 
Vereins. 
Die Mitglieder können ihre Stimme auf andere Mitglieder per Vollmacht übertragen. 
Jedes Mitglied kann nur zwei weitere Mitglieder vertreten. 
Eine außerordentliche Mitgliederversammlung ist innerhalb von 2 Wochen vom Vor-
stand schriftlich einzuberufen, wenn die Interessen des Vereins dies erfordern oder 
mindestens 1/5 der Mitglieder schriftlich danach verlangen.  
 
§ 9 Beiräte 
Der Vorstand oder die Mitgliederversammlung können Beiräte und Arbeitsgruppen 
bilden und deren Regeln festlegen. 
 
§ 10 Kassenprüfer 
Die Mitgliederversammlung kann einen Kassenprüfer wählen, der den jährlichen 
Kassenbericht formal und inhaltlich prüft. Seine Amtszeit beträgt drei Jahre. 
 
§ 11 Beurkundungen, Protokolle 
Die in Vorstandssitzungen und Mitgliederversammlungen gefassten Beschlüsse sind 
schriftlich festzuhalten, von einem Vorstandsmitglied und dem Protokollführer zu un-
terschreiben und zu sammeln.  
 
Diese Satzung wurde durch die Mitgliederversammlung vom 27. März 2011 geneh-
migt.   
 
 
Olching, den 27. März 2011   
 
 
 
 
 
 


